
Lebensretter

Rauchmelder retteten drei
Menschen das Leben

Eine Mülltonne für Papier wurde vor die Eingangstür gestellt und angezündet.

• Limburg

Samstagmorgen, 4.30 Uhr,
der im Hausflur befindli-

che Rauchmelder reißt eine
75-jährige Hausbewohnerin
eines Dreifamilienhauses in
Limburg aus dem Schlaf. Da
es in ihrer Wohnung nichts
Verdächtiges gab ging die
Dame zur Wohnungstür
und sah, dass Rauch durch
die Ritzen kam, und rief
über den Notruf 110 die Po-
lizei an. Zeitgleich wurde
im Nachbarhaus ein Mieter
durch einen lauten Knall
durch berstendes Glas an
der Haustür aufmerksam
und sah, dass der Eingangs-
bereich in Vollbrand stand.
Unverzüglich alarmierte
er über den Notruf 112 die
Zentrale Leitstelle. Bedingt
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durch die Meldung, daß sich
noch Personen im Haus be-
finden, wurden die Freiwil-
ligen Feuerwehren aus Lim-
burg, Eschhofen und Staffel.
alarmiert. Nach wenigen
Minuten war die Limburger
Wehr bereits an der Einsatz-
stelle und konnte ein Über-
greifen des Feuers auf die
Wohnbereiche verhindern.
Unter Atemschutz holten
Feuerwehrleute die ältere
Dame mit einer Fluchthaube
aus dem 2. Stock in Sicher-
heit. Sie wurde vom DRK
mit Notarzt wegen Verdacht
auf Rauchgasvergiftung vor-
sichtshalber ins Kranken-
haus gebracht. Die Haus-
besitzer konnten sich über
ein Fenster im Erdgeschoss
selbst befreien. Die bereits in
Stellung gegangene Drehlei-

ter brauchte nicht einge-
setzt werden.

Das Feuer entstand durch
jede Menge entzündetes
Zeitungspapier in einer
blauen Papiertonne, die
vor die Eingangstür ge-
schoben wurde, und die
Holzkonstruktion in
Brand setzte. In kürzester
Zeit stand der Eingangs-
bereich in Flammen und
der Qualm zog durch das
komplette Treppenhaus,
eine Flucht der drei Be-
wohner wäre über den
Treppenbereich nicht
mehr möglich gewesen.
Die Polizei ermittelt we-
gen Brandstiftung.

Text und Fotos: Freiwillige
Feuerwehr Limburg
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